
ASO 2000

21. bis 25.06.2000

68 Starter aus 9 Nationen spielten an 4 Tagen um den begehrten Titel des Internationalen Champion 

der „Austria Snooker Open“. Zum ersten Mal gelang es dem Veranstalter, die Finali in den 

Räumlichkeiten des Casino Linz durchzuführen. Das besondere Flair und das Ambiente, sorgten 

für den Höhepunkt dieses Top-Events. 

Im Endspiel trafen Robin Hull aus Finnland und 

Matthew Couch aus England aufeinander. Die 

vom international anerkannten Referee Mickeleit
Bernie aus Deutschland geführte Partie verlief 

sehr einseitig zu Gunsten des Finnen. Robin
Hull, der im gesamten Turnier eine beein-

druckende Leistung bot und unter anderem die 
höchste Serie mit 140 Punkten erreichte, ließ 

auch im Finale nie Zweifel aufkommen, wer der 

Favorit dieses Games war. Nach 1,5 Stunden stand der Shootingstar als Sieger fest (5:1) und 

kassierte neben dem Siegerscheck von öS 50.000,-- noch als Draufgabe den Scheck über öS 
15.000,-- für das Highest Break.

Im Spiel um Platz 3 war Griffin Leigh (GB) 

gegen Paul Wykes mit 4:3 erfolgreich. 

Der Österreicher Robert Bütof besiegt sensationell die Nr. 113 der 
aktuellen Weltrangliste Lee Richardson. Durch gutes 

Sicherheitsspiel und konstante Breaks konnte der Österreichische 
Staatsmeister von 1997, den Titelverteidiger von 1999, nach einer 

2:0 Führung mit 3:1 besiegen. 

Im darauf folgenden Match gegen den Belgier Danny Lathouwers lag 

Bütof schon 0:2 zurück und konnte auch dieses Match noch mit 3:2 

gewinnen. Die Niederlagen gegen Robin Hull und Björn Haneveer

bedeuten jedoch auch für ihn das aus in diesem Turnier. 

Die weiteren Breaks:

Brian Morgan 129

Leigh Griffin 117,104

Mark Selby 102


